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[fol. 140v] 
 

     Summa der Außgaben auf  
Malzbrechen vnd Vnderhaltung der  

    beeden Milln 
 
  thuet  1543 fl. 31½ kr. 
 
[fol. 141r] 
 

 Ausgab auf den Traid- 

        vnd Malzvmbschlag 
 
Zum Bschlus verttiger Jahrsrechnung ist  
  vnder vorgenomnem Malzumbsturz, darzue  
  der Churfürstliche Cassten- vnd Mauttgegenschreiber 
  Mathias Walther alß Commissarius deputirt  
  gewest, den gebrauchten Tagwerchern Hannsen  
  Carl, Jacoben Häsperger et Cons., ir neün,  
  yedem 6 Taglohn zu 24 kr. bezalt, trifft 
       21 fl.  36 kr. 
 
Hannsen Pichlmair, geschwornnen Messer, deß  
  Tags 30 kr., thuet per 6 Täg 
         3 fl. 
 
Den Schreibern Trinkhgelt 3 Gulden, dann 
  den Vmbschlagern ½ Viertel Pier zum Trunckh,207 3½ fl.,  
  vnd für Brod vnd Lorber 1 fl. 22 kr., thuet 
         7 fl. 52 kr. 
 
Georgen Wisinger vnd Hannß Carl, so 
  folgents dz Malz vfgestochen, die Cässten 
  geseibert vnd zuekört, 6 Taglohn 
         1 fl. 24 kr. 
 

Huius fl. 33 kr. 52 
 

[fol. 141v] 
 
Wegen Riehr- vnd Vmbschlagung deß Waizen, 
  so an heür darumben vil öffters geschechen 
  müessen, weiln dz Traid gar veicht 
  einkommen vnd208 vf den Cässten sehr nachge- 
  lassen, zu Uerhiettung dann grössern Schadenß 
  ist den Vmbschlagern vf vnderschidlichmaln 
  129 Taglöhn zu 14 kr. bezalt, thuet 
       30 fl. 6 kr. 

                                                 
207 Wie oben, S. 146, Anm. 199. 
208 „vnd“ wurde über der Zeile eingefügt. 


